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Inflation und Deflation.
Von. Steuersyndikus Vogt.

Das Wort luilation lauH dem ,Leser immer  wleder wie eill
Blter  mürrisdler Kate!" Über den \Veg. rast hat e:::;: elP..e -ebenso
traurige Geläufigkeit erlangt .wie d.1S \Von Yaluta. \\"as. es Illit
cder Inflation für eine Bewandtnis 11at. ergibt sich lcicht, wcnn ma;t
ao den klaren "I atbcstand sich h ilL und sich von dl:11 ..-crschJung-c
lieu Pfaden wissenschaftlicher t::rnhält. Praktisch
handelt es sich immer daruJlI, dDG dCI Ba!il;:! oteD. Schatz
,wechsel lind Überhaupt ZarJ1ungs!l1!Hc! in tiiier 1\len£::0 3usgiol. die
'den natürlichen ßedarf an UmJaursmiHcln \\ cit Überstcigt. Der
lLÜürHche Bedarf an UmlallIsmitteln ]äßt s ch nicht gC!ULI be  ch
nel1 und yorher hestimmen. fr ist aber cJprch die 0, dnu!:!g; reSt
bestimmt, die in einer Volks\\'irtschaft zu eincr gegebenen Zeit
tterrscht. Mit jeder \\'i!lkürJichcn Ausgabe ,"OE Ur,;[aursmttteit:
greift der Staat in diese v'irtschaftlichc O,dnung ein. Die YOlge::
:davon ist, \Üe wir jetzt aUe wissen. daß fast ::i.1Je p, eise heftig
steigen.

Jemand könnte glauben. daß nie mehr Za1.1i,.mgsr:-dttel aus
gegeben werden kannen. als d::r \\'jrtschaftHch-e  Ve:-kehr :nll
nehmen fu1.lJn und 'will, daß also \'on die&er Seite keir:e Ullordnun
in die Verhältnisse gebracht werden kö!mte. Gewiß kam  niemand
geZ\\"twgen werden, ß:lnknoten Über seil;en Bedarf hin3.!1$ at1zu
llebnlen. 'Vas der Verkehr nicht an Umlauimitteln behalten \\ ill.
strÖmt sofort in die BalIken W1U Sparka set1 zl!riick nnd diese
OeldanstaJteJ1 behalten nicht mehr flüssig  TVUrteJ bei sich. aJ  sie
fÜr ihre K sscnrührung bra tChc!l. So wird de, Stmm -"ehr S,;:h;1d!
,:wicder in das Becken der Reichsb3nk znriick-gdlossen :,Ci,L Diese
ÜÜcr!l{:j1,ung ist trotz ihrer sd]('jnlwn n cinfachheit iJichI richtig,.
SIe wÜrde zutreffcn. \\enl1 der \dn,>chaftliche \-erkch, \ 0il einer
.1>ehr straUen jIJ])CrCu DiszipJin bclJcrrscht \\ ärc. die eh, f'esrJJaltcn
::au den einmal bcstchcudcn Ue"\\ ohnheiten de, Lehenshaltung llt!d
'des Handelns g-c\vähricisIctc, Das Ist aber keines\yegs der fall.
Dcr Bedarf der eiilZeinen Sta t"biirgef 311 VmlauI::;J;1ittcIn .wächst
meist rasch, wenn ihr .Eiükornmcn steigt. Der Stilat geht ja .graHe
;Verbindlichkeiten ein Hnd scl1aiit damit auch neues Eitlkommell.
.ehe er die RiesellbetrÜg-e an Banknote!: ausgibt. Eine !1<:ue !\HlU
arde Papiermark, die der Staat in den Verkehr "\\-irÜ, UfiJ sc:ue
Schulden zu bezahlen, wird uurchans nicht 81$ Cicldka.p!ol c;npiun
'den, das nicht in den Verkehr gehört uild das wieder zi!fück
.strömc-n muß. Das neue Geld tritt anr de!! l\,urktcn als ncue Kauf
kraft auf Ull'd treibt die Preise in ilie Höhe. Das iSI die iI,fl:3.iion.
Manche weitere Möglichkeiten treten noch hinzu. um 1l1H"ebeure
Notensummcll unterzubringen. Unsere Mark i t eins der beliebte.
:sten Spekulatiollsobiekte für die anderen Völker gC\\ orden Iwd zu
Unsummen atlr iremde Märkte geflossen. Von dort d:oht die (j 
'fahr des RÜckflusses, der unsere Välnta als eitl fiberm;:b,,[  p,roßes
1\.ng,ebot von deutscher Mark zerstört. Andere "13anknotcn \\  f(len
gehamstert und scheiden damit zunächst aus dem Umlaui aus,
Eine schädliche \Virkung dieser dem Verkehr entzogenen !\1t.:m;en
besteht immerhin noch darin, daß der Notcl1umlauf Yon der Rdchs.
bank unnötig hoch ausge\\-icscn l1l1d das Vertrauen des Auslam,l,;:s
in den V/ert der deutschen Mark .dacl!1t"ch weiter l1f lergraben ',\.ird.

Diese luf1ation ist eine Bestencruug, die in sehr ,-ollen f'ormen
o.mchgeführt wird. Die heimliche Steuer der Inflati01; cHtzicJn
sich jeder Kontro1Je und macht jeden Altsg.Jeich der ßt:t!SIUl1g nach
irgend einem festen Plan unmöglich, Die Wirkimg  onder
is.tc-uer ist aber fÜr die \"011 ihr Betrofienen stiirkcr irgend eine
am:kre Stener, die in dieser <11tßerordc.ntlichen Zeit beschlossen
oder dUrCD&eführt wurde. Alle auf feste Sch111dsnrtll11el! tauwnden
tVcrmögen sind in derselben \i\'eise entwertet. ,dc die Mark dnrch
"die Prelssteigcrungen der Waren. Beriickskht man dic Et1t\\'ick
lung seit Anfang des WeJtkrieges, so mull man ZUg,.cbCll. daß die
I\Vegsteuenmg der festen Rentenvermögen durcb die- IDiIation fast
einer vollen Enteignung gleichkommt. Dabei hat diese heimliche
J:ntzlehul1g des  :tilten 13csit'?:cs durchaus nicht nur kräfii.r::e Scltul
tern bel3stet. Oft sind ganz im Gegenteil die Sp.afj;rOSChcll cm
vertct. die Witwen, Waisen und Alnentnern eincn bescheidenen
,Unbe<rhalt gewährten.. So manches alte Miitterchen, Hingst
nicht mehr arbeiten kann, l1!1d das anf ein kleines Kapital seine
letzten Jahre angewiesen war, I1111ß nun einmal die bitterste I111d
tulgerechteste Not ces Lebens kellJ1elt 1ef11en.

Oclegentlioh y<'ird mit Effer die Ansicht "\-ertreteu, daß der
tw ert der deutschen 'Mark Clurch irgend eine Währungs-form fest
\i.eJed und NOt weiteren Schwankungen ,bewahrt werden kÖnne.

;      ; t i :i i ;   ,; ,
U[rf rbi:1dU1 g dey Sck.!ldenwinsct:odt :mSi;r s Reid; s und ZLh"1
andem die :VVied€:rkehr ausgegHdrci:er Verhältnis:::,<; im \\'dtb:).l uC:.

i  g:    j' l zda, n : :se     l   ,  :  Ir      'rt d :Lt    :1   L :  i
poHHsche  md auBen:politi$ctJ  fchßrwhmen erreicht ,\.j:-d. J"S d:. :>
Reich keine neuen Sdw1dc<1 m8cht. Außerdem dI  ;.kÜhC1lr.:
\Vjrrschaft d thi:1: gelanget:. daß stäFdig- ClI  kriiftig r Üb :-..;d Hn
der '\l1sfnfJ!:" Über die Ejnfuh, erziel! \\ iro. L::tzI::r: r:nd. ..; KaHn
UI1S nur die de1.Jtschc. Ä.rbeir reÜen,

Blicke::. wir 1:0.:11 einem Lalldc. das se;'!e \Vihrung d.em Ciold
,':ene ';dedcr wöcnGich aimähern konnrc, I:ngl3.r..d hat die L"lSt
:;c!ne::: sd'W bef\de'1 Schulden nicht mehr yerme!1rL Es konnte
yidmchr vo" scieen Schu1uen. die auch den rc,;:hi: crhetJHchen Be
ira,;; ,,"on i:ber h;.;.nd-eri.fÜ'!izig :\EIliardcn Goidmark cEckhlen. f3St
eine MilI.Srrle GJldmark zurückzahkn. c;1glal 1 d iSt de, ef ,e i::£ifO'
päische Sla t. df:T an eine Tilgu.l1  seiner Schu;den >1:ehe  ko mte.

Die At.tfmerksamkdt de:- deutsche!; Fi!!a"z\' n\- dÜt!,g '.Ytnl
sich auch darauf rkhten müssen, einer, moglichs[ große:: Teil QLt
schweb-u>den Scbid so umztl\\'audcl!1, daß die Spartätkkdt .,U:
:;;e,eg-I wiri, Nl:m kann viehr v£'r:k-€:l1ue!1. daß auf dies:::-m Gebiet
inanches .nachzni>o!e!l ist. Vorbildlich .könllte hier auch da:; t'"U.i,>
lisene Fl"auzwesen Setll. daß i  den letzte:! Ja;lfea ,,"on ailder,.:t
Staa ei1., be o:1{kr's '\-Oll Frankreich, mit Erfolg nachg. :lhm;:bt. E
SIgd besot!dere Scha"CZ\\-echseL :tuch in sehr kkirren  tüc:,;:eil, tlicht
;:Ui alt:: Gejda: sta1ten. $f)il.dern llDmiIte-ibar an das PubHk:uu ah
gegeben '):ordc[!. Der VoneH einer solchen .MaßnallE   b steht
darin, ,1:J.ß die :jiihrcncte Gcldans.talt, a!so [1ei ,hiS die Reicbsbank.
unabhR..tJ.gig,er 'Slrü. da si;:: nicht mehr fJ1r ..iie BcdiirfrÜss  dos
SI8.ate  em",priI'...l!;en muß, Das \\ Ü[de zugleIcb 1.:.nsere Ges<!..Hlt'Nirt
schait hebeu. Der aHiwerksamc Le5er ausländischer Bajd Le 'xird
sicil bes-i!1l err. daß die Pordenmg meJlrrach Im Zus1tnllneQhci.n  mit
Krcditpliinen erhoben  ,urden ist. daß die Reichsban...'i: YO cr$t 1.!.H
abbängiger zu :;.:escahen ?,."ä . Auß.erdem y:fud  es uu::u die
tr:nere KTaft unserer \Vinscllait w,eiter erheblica nnr;ellre l. \\-e,Ui
die Ausgaben Ülr Yergnügunger: zurückgingen nml d3iÜr  P3r
an1ageJ  eiS1aTIden. Noch ei:: sehr bedemsam<:r Yon>;::wg: ,\cf.irde
sich hit!" ar:.schL.'i:ßen. wer.n stcuerkchnis.ch einigermaßerl der W
'dazu geebnet wÜrde. Die großen Summen d mschei.l Kapital"&.. die
ins Auslal!d geflohen sind. sind dort auf dfe Da\ter nidn LUiger,dIt.,
dei:. "i.'. ie allein das rücksichblose '\TÜten ;;eg:e11 dentsdre::. Pri\'3f
ka!}ital bei dc.T Uquidati011 durch die feindlichen Suaren .2.czC':igr
hat. Es ist sicher. daß manche GoldmiHiarde die erste Gde?C",Ü!dt
einer zw ckeU1spre:::hend eingerlchtct-ci 1 !;drniscl!ea
geboi,:r; wird, J er 1 ergreiten \'drd. mn in die del:tsche
scbaft zurÜckzukehren.

1e länger eint.' Dentition hin::ni:;:ge:.cbobe)  \\" rd. de510 Sdl\\'t"n 'r
muß e.'> "\\ erden, die f'oJge0 d r winschaftlichen KW:lkhdt ,.: ;
heile:\. Jeder ubchäitsl!i3.nn. der lwch nach g!lttt; Gn!niJs:;:ZC;J
alter I edHchkeit arbeiten \\';11. h I t'b-t:nso wie ji::J r r.:stböoldeh:
den \\'U!1s.:::J.J. daß wenigstens die ewige KrisengcÜhr Ü:H:n\.clnd<t.u
\\ erde. dk dlirCi! unsichere Staat:>finanzcn !J f\.t.ir ,:'; L1f !; \1. in1
\VolÜ gibt es Länder, deren Fin;1null :10ch mehr CnOrd;ltHli.': g:t:.
rali:n sind .us die dentschen. KeiiJi; d e'ser .L£ind(;r hat .lD-:!: jj;:
große Bc.:deuÜ1,D  iÜ  di-=. \'. (.]tv, ;rt:;ctEiI11ichc p tLzid ;."i);: !i \':
Deu!s;chland.

So n0!\\ e!!dig ck'r \Vietleranfba!.\ un:;;,crcr \\",jltni!1;:';
sehr \\'jr 3.t1ch ;:Jl1S and r l! GrÜw.h:lJ wÜnschen
druckun':'.; mil Üb rrrkb2nci1 Tr.ibtlk!l e: 1 Ihobcl1 l,1 ',\ c:rde:1. '>0

' i   iO  rfD ir   ::je  l;     d    1zd:" ß \ \ i  : c :  ;fI 11 J! :  !!:   J:C]  t I'J 1 \l Q  U'  :!-1
dems..i:lbe!  Malk "\Üc die InfhIion dr.: Ausfuhr skig-en l:t:d mamli, '
fache- Arbeitsgekg:cnheiI  i!:H. I1wB dh: De-ftalio:' dic um:?>:k.-:Lrrcn

;  !I[:   P:i :    "   .  :r          ]i    C1 r: i:t i   .i  r:LSS ;-"i  :'
\"\-,eist atitNacltdru;:;k altf diese Gefahr l1irl. Der Gcschäit"mann tnu.l}

allem dar::E.1-S die zkheu. 23.ß e-r in d(Or Zelt der
nklns mlterläßt, B8trIeb Zl) stürkCl1. Eine

blmgspo!Wk, die \\ irkHch alk Regebeuc:n A1öghcrlkeiten ::n:snuizt"
t nicilts weiter. als das einiac:hste Gebot ,uxr Vorsicht. Mai']
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I.1'cnkc. u.lii die UÜakr. de" uoldwiihrung wieder stark
ciihcl)], wje J,,-P;; ,; 1iCrrk;L fa t 7.\\'ei Jahre an völligh.J'iscl)h j(cr fÜr. ihre Industrie g:c1ittcn
haben. 11<11 den he::;ondcrc!1 Nachteil', d.lß es als eins
UC) lctL1cH Llndcr (]icsc)j"KaJHPt durcluu3chcI1 muß,- also zu einer
Zeit, j]J der siell die ;lndere!] WeltlwlldebJändcr  cJJOn alif normale

Bczielwng:cn eingestellt habClI. Bei anel1
spielt ..her bckal1ut.lich der Vorsprung, eine

;roJk RoHe, Ebc!I'>o wic die Demobilisation bcsoniJcrc Aufmerk
samkeit uml B('ci!J1hl  :llJg cnorde! te, "inl  .Hlch die Zeit der kom
menden IJcfbtuJn lllJ:, niellt 11llvorbercitet treffcn dÜrfc!J,

C=C
Ein Kunst-Asphllltstein.

UJ1{cr der mcrk":lirdiRcll HczciclllHlHg Vnlk,mt:'..::,lciI1 hat die
C1Jcm!"dlc fahrik KkmucJ ger u. Comp., DuisiJurg-, einciJ Heuen
Jso)icrstem  UIJJ Palcl1t angcmeldet. E.'\ handelt ':.ich nicht um
eine besondere KunstlJ1;\s;.,C', SOlHjCl")j n1ll c'lnen Bau..,tein, dcr uur...:h
Impr(i..;JJicrnlig in CiIlC!1 AspiJaltstein JI111gC\\ ;-I/HIelt wird HÜd 11l!
cmpfil1t1!idt  egCH fcnchttv;kcit.  ÜureH mJd elektrische']] Strum
i::,t. lede Stt.lllart, u!e durch IJJl]JrÜgni81 un  jJ) Vlllkanexsteill !l)JI
gewalluef[ winl, saJl UIlVCl wiistJicll sei!], !'iein  Härte steigert ::,ich'
jnlol\>;c der Jt11prÜgliicll!llg Ut11 ein \'iuffadlcs. llUd er wild \'!a.<:ser
dUlt lind wdtel fc::,t. Aus der Val] dCJ1] Erfinder verj)rcitctcII
BI osdnire  eltl J]el \'ur, d:dJ dieses Matcl"ia! an die StcHc der in
ungeheurcn rvk!l clI im Baufach verwencieten fsolierpappc. JIso
iill .':'teJlc I.!e.  mit Teer  dr,iiJ1htC.!1 Papiers, trctcu soll. Pappt:: <;ei

> 11111' ein primiti\"c" SchutL.!llittd, lind wCJ\n man zn dicsem seine
Luf]lICl!t ).!,CI1I)JJ]!lICll h:dK. Il!ll H.lCSC;lfJ:lIl,tClt \\'elche 100 Jal1re
HUt! !11C!Jr itJlerd:wCllt ..,une!!. gCi-';ell I'cl1chii;:;!\cit zn schiitzCII. so
sei da." Hur xc<;;dJ.:hell, welf Im!]) I,;!JClI Hid1ts Besscres he aB. Da.
I'.C. CJ1 WH Siell IllOI fll'lhch eilm CJldc!!, d<1B <,jch die -feer- IHlel"
A::,phaltp,lppe, UIC IIbrjg-cns ein  ie;1ilich woldicifes Produkt ist,
uoch vorUdmdl bcw;lf]r! 11;\1 und jJJ der 1'::11 viuJc schr altc' (ic
b illde dalIl,)rJJd ge _ C!l gcschützt h:1t. ArIcrdil!g.<; dad
;mgClJOIIllHL'J! \\ CI dCII. daB mclircrc 7.cntiJne1cr starke, mit
Asph,tlt iWIJr;iglJkrk SoleilmlaUe eine w'jrhs.!JlIerc Iso!atiolJ bildet
als ein nllr wCllige MiJ1jrnckr st;Jrkcr Papps1reifcJ1. Die Lchcl1s
t.hwcr (I es i!JIPf \:J.Jliertcn Vul!.;:anc,;,lcincs soll um ein Vicliac!ic-s
gHJßCI sein als dic ues &cwolJ!1!il:hcn Bailstcil1cs, wie je ..wch dfe
Teclpapj1c Uil!!I cill Viclfllc!]CS wcttcrhestilnJigcr UHU dauerhafter
j:,.! uls .l;cwbh!1liche P:lppe. Einc Telc;::,;nlp lcnstallge, ,,"ekhe nicht
iUJprngniert w1ftl. wilnIe 20 Jllhre iriihrf faulcn als dnc  l1t iJll
pi ;i. )!icrte Stll1gC.

Bei dCI VeJ"\\ cud(1]lp; dli scs ß \\IStCJI)CS K::IIU1 111ml 50\\10111 das
.'luisicigendu M:wLr\\"ed.. \vie DlIC); uie :;al17.c Baugft!l1dflÜehe iso
Hercu. Im erste]! faHl' :,tdl[ HI.:JH, sobald das Nlallc\'\'i'crk ,ws dem
Bolle!! konl1l1t. zwei Sdue1itell aus Vul{al1c:\stcincJJ JICI" wclche die
form <.Ier Ziegelsteine bcsitzcl]. Im zwciten t'alle beginnt ni:w
m;ch AllsschacJitll!1::; der ß;Jll"itdlc dn11lft, zuerst oie  :;I!JZc J IÜC!lC
mit eincr doppelten Schicht VJ!Jklilexstelll ZI; ueJcp;cn und er
richtet au,f dieser Platte deI! Bau, Die AuRe!J'i0iieJl deI AlIß(;J1wiiJjJ
WerdeIJ daJ1Il 110cll, soweit sic mit dem CI dboJe!1 in B(CI ililrun\.;
}..OJI111W!I, mit eitlem h:Jlbel1 Vulk:1l1c"slcirl im VcrfJ lnd J-{eIJ,wt: da
wH die Wiiudc gegcn scitlieh eil1d]'iu cl1tlc I-O"cucl1th;-l,eii .e;csclliitzt
:si])d. Je \Hlch den besondercn Ul1lstiiw]cn \"Cl \VCud0! man g:C\\ uhn
Ikl1e]1 Mörtel, in aHGerCI1 f""iiJlen ein besonderes Dic"l11JJ. 'sI11Htc!',
das (!er cdindcl' aJs Vulkanexldtl bezeichuet. Der Stdl1 soll
itbeT<1ll Vef\VenrJ l1ng Hudcn, wo cs ßauHÖrJJcr gCllen feucIJtigkeit,

!Illd Siiuren 1-l1 schJlt;; cn gtft, also z. B. fÜr
Bas..;ills, Wa::-,selball{en, 1-lU' hfl1(lanicniicrutlQ VOll
BniekeJlpfeilern, Abded\lit1t', \'011 Brl"lckell,Vi;aluldell, sowie iiber:dl dod,

uud dil\1c! IHle erzielt wcrden soJ!.
ferner ist '\'IIIJwl1ex<.,(eiIJ fllJ dk das sidlerste

F.inhcftll!l 'sn]iHe1 fiir IlolzhalkuH, Bauhü!zc:r. allch fÜr Eiscl1
trii.';:;cr. d:1 dinc .1]1 SteIlelI, an dcnen sie in dem Mallen\'cl"!.. liegcn,
icicJtl Vel TI!ü,kn!!l ell lind Ven o-,>tJ!!l cn HlISg"Sl:tZl sind. Der
f.:rfil1dcr hell,Juplcl, cluß ßauholzer, also niluIl'uiJich Dachbalken,
U(;lCIl BaJkcIJenden in einer dkkwandigen Kal!JItltT dlicse;.; lIe[]011
Stcirlcs .c:elagcd werdel1, !)ierna1s zerstÖr( werucn kÖ)iI1lcll vicJ
mehr ärch dito' ]wn;;CryiCrenue r\nHeasclticIlt des Vl!]kal1ex tei!)(;s
eWe WI1g',,;,-:; LebellsdauCr cr!:altcIl wurdc!!  1!S dic fn:itragClH1cn
Teil-' Die Bill1\Cllköpfe mf{ Dachp;1[Jpc Zl1 ul11ltlilleu ode]' mit
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TeeroJ ill]ZI streichen, 'das sei eben 1Hlr ein Notbdlelf. Nun t)C
sitzCIJ wir iatsÜchlich bisllcr .11OC11 kein ab::.olut \.\ irksamcs Sdmtz
mitte! gegen t'äu!nis und sciiwaIlUnhHdltH£;; und das liegt nai1lcnt
1ieh daran, daß die Arbeiter die Sc1HJtzbeded.w]g, oder die S JllItZ
anstriche J1icht mit der JJbtigcn Sorgfalt J.nsfiihrCiI. Ob bei iliescr
Dllrchschuittsleistnng der ßawubcitclJ (k,r nCue Asphaltstein .
wirkungsvoHer ist als die sOJI»tig'c SclHitzbcklcidJljJg; wird erst die
ErfRhTung- 1ehren.

Der :EI'fil1der ist natiirlich auch ein e:)tschicdc\Jer Oegncr. der,
fJnucd;ul1g VOI1 D}ichcrl1 mit Schutl.Juppc. Diese sei zwar billig-,
abcr we!\n sie nicht regehl1;jßi.  geteert werde, 50 sei das \!cr
wClldetc Kapital sehr bald 3ufgezc!1l t, und d;1S Dach mÜsse dann
;Jnfs flCHC eingedeckt \H;rdcJJ. Der Erfindcr will Zementdielcn
oller ßilnszementdiclen lJach t1icscl1t  V::I ÜllJl cu bcI1Rl1dcJn, und sie
auf diesc ,",V eise in ein l)llverwiistlichcs Dac!JdeckungsUJaterial
ycrwandclu. Diese Platten \\ erdclI ci\\'a .3 bi<; 6 CIlI dick lind
stelle)) sich I) leh AII::,icht des Edinucrs sehr billig, weil die i IioJz
vcr;;ch.lll1ug" fortfÜllt und 1Jur DachlilttclI 3J:,> Unterlagen ftir die
Platten erfordedich wÜfen. OC\\ jr, \',.-erden diese DäeJler J \lICI'
hafter :.ds Pil,ppdiichcr <"ein, "bel si  \VerlIen dDell 1I!Jz\VcjfeJhaft
\'iel ::,eh\Verer uml erfordern 11JfoJgcdcssclJ l'illc viel sUirkerc Dnch
konstruktion; demg;ege!1uber Hillt die dlc durch VC1-
\Vendung, \'011 Litten statt Sc1Jall)lI ' wird, \\ cHi:;, ins Oc
\-vtcllL O;lgegen cr<;chcint )l].ir dei" VOl ",ChJilg" den lH.:!lCU Skin
fÜr die chemische IlJc!lls(ne zn venH ndcl!, und zWJ.r nicht Bill' zur
Hefste1!JJ!!  von SÜlIretiirlJ1CIl und Edr iHeJ 11. sondern auch
j)ezidl Hir FuRboucl1 in RiiulI1cIJ, iu denen mit Siiurel!, Sr"z,
Soda, \Vasscr u"w. gearbeitet wird, da et h'iel"\ OIJ niclJt <l11
e rjffcn wird lIud auch diese Stoffe nicht in sich auil1i1lltnt.
\'cISJ!dle Über die \Vidcrst<iJidsfül!!g1ü.;it wurdcH gew.':cht, ill(leIH
ell1 troch-cl1er Schlacl\ell7.Clnel1tstdn iJ! IOIlCH! ZlIsta,Hk l!lld ein
gleichartiger, aber in Vurl\al1c:x"tcin lUugt,;arbcitdcr Stein {fir
dl ei  tlll!den jn efnc)) Wasserbch;Oier gelegt \\ l1rdeIJ, Der
Vn]k;1)!e\steil1 hatte nicht ein Gr;uJlm Z11gCI)OmITlCII, der trockenc
::-:'c!J]:lckc1Jstclll U;1gcgCJJ 480 GramlH.

IJie tlmfaJlgrciche DroscJliire Cllthiilt die !J1:li1!1i:Ü::ic1Jen Vor...
sdlJ;j c zur \'er\\"cmhll1g des \"JI!I\{tne>.stcÜics zur I-Ierstellul1g von
StralJellpHastcr, fiir \Vas::-,crhautcl1, fÜr tlas ßrJtlcreig,c\\-erbe, fhi"
elektrische Anlagcn lIS\\'. YÜf den IC{zt;;clI,UlI1tel1 Zweck wird
7" B. in Vorschlag;- gebracht, die Erdkabel der l?eichspost nl1tcl
Vcn1/elJd1!l15!, derartigcr Steine w;ls"erdicltt einzuhetten" 11111 so die
LcbclJsfühig-.J.;cit der Kabel ;lulklordentlieh 1.11 ver'!iingcnJ. Di0
Isolierung' wiirdc durch iiuBcre .fjnHiissc nicht mchr zerstort lInd
ßctriebsstö!l;l1 ctJ t1Illno}.',lich weruen. Man könne' (He SteinC des
crin&eren Gcwiehtes \vcg-CIJ '-11Ich :1[1S Rin;si'.clI!cnt Itcr,>tdlen.
N,ICh der Irnpr;is.;nienln:; spieJe es 1--e1l:e RoHe, allS WcJciICÜ' Roh
storfen sie Jlcrg-c"te.lJt sind. d(l uie jede Steiil:1rt.
tlie porös UHU S<ll1gfühi.1;!," ist, in ei!ll.:n, harten, tJnd wa ser
dichten Stei11' Im1\\'<-!lItidt, Selbst Papier und PaDJJc \verttcn hart,
hlft  UliU wasserdicht. \'\Jikan['.x t ]j] besitzt eine hohe Isolier
kraft auch  'ej{el1 elch:tnsc1ICll Sirom. ubdgCHS el1thiiJt d ,s \"cc
f IIJ]'etl il1sokm l1iehts Netles, als l11i1n ,>ChOll immer tu Isolier
zwccken Ziegelsteinc in heißcn 'fece oder Ooudrol1 getaucht !Jal;
jede!!! ß,ItI;11uciter ht tlieses vcriahfel! bck::mnt. Vielleicht handelt
t'S :"Iieh1 l]il.'l' aber hIli eine \)e O!1defe AI t <lcr l\11prii lde"rul1;:;.

I-lin:-idnlic:h der praldi:-;cltell AII\\-el,dultl.\ des Vcrf<1!)J'CiIS wird
cs indessen nicht nur au1" Jie Zwcck1l!Üllt kcit, sondern auch s,.;1Jr
wesentlich auf deli Prcis oe<;; StciIlcs sclbst wie C1uf die Kosi
spie1i::rkeit der bctJ'cffcmlclI Konstntfdion an]Wtl11l1CH. Ein scllr
leu res massives Dach Wiftl z. B. Jlicnials eill sehr \volJHciles Dach,
wie' es d,IS Papptlach ist, venJriilJ el1 kÖnnen; und seJbst die Er
w ig'lIng-, daf1 <las Pappd ldl durcrl ua;; häufige Teeretl und: d1il"eb
vielf,lehe Rcpm:1tulcll anch ziemlich kostsPieli9; wird, vermag- an
uieser Tatsache nicl](s' 7.\1 !lodern: sehen wir doch alle Tage, dnl3
biJ!jgc, wenij; haltb.:Jrc CrZCIIK!lis<;c fll viel grÖr:eI'en Mengcn f!.c
kalift werden als die '{!ltcn dal1CllwHen Bild temcn \VarCll, uie
sieh im Gebrauch bdli. l'r stelleI!. Aher das >;t.:hltdH 11<lttirlicll Hicltt
allS, tI.lr, wir es )Iicr mit cluelli 11ClIClt \\ Cft\ o!te1l Banstoff i\1 tlIn
habcI!, dCr fur vide Zwccke gceignc1 ist und sich ciuzt!\)iin -,ef11ycrllt<1g. AJ>clJitckt Fr. Ii tl t 11.IJ=C
Das Baufach auf der Leipziger Herbstmesse.

Ziej.';e! 11I1d Zcmclli sind .\15 11l1l'Jltbchl Hch im Ball\\'c.scl1 zu
ol'1.cidmel1; sie kunlleB dureil :.ludere Materialien nicht vefdfÜng4



del!lH;!lg: envicscn sich oje dort \-orIw_nJe:1CIJ t(:ÜuÜc aIs un
eJJii cnd, Dt: h<11b W1JrdC sie n ch dem großen 'AuS-Stelltmgsplati
bdm Yötkcfsd Jachtdenk!J]<ll ,'erlegt E iJiie zum Bauf ch ge
hörige Firmen h3bcD es jedoch- vur c:wg(,lI. in dem altcn Gru,ud'-
stucf..c ZII ycrbldhc!J. \.-..-odnrch cine':gewissc uner\\'iinschtc Zcr
splitfcrUllg" d r Baumesse- ersteht 1!ltd die Übersicht ersch\\"eri \Yird.
In' der iianpts<lche $illd dk RätHHe dieses alten Clrnnd;'itjjckes jJi!\l
mehr mit MÖlJeln. MöbelbeschHigcn, Inst<::Uationsmaterial, Be
}cl1d1tang:;artikc1 ul1d J':o1chcH ricgcns-t8,den gefüUt. die zur Aus
st:nnmg- der \Vohnungen dicnL:1L Sie wenlen JJl rekh r- A!I£\>.altl
an ebotcu. und 'finden Ü,jen KäuIerkreis. AlH.:h hier cut wickelt sich'
das ;:h:idJe tehhaIte Gcsch;ift, \\'ic Ubi::f3!1 2uf den Leipzig:erAkssen_ It
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"' crdC l  '. Viele')JJ der NC!1:lt.:it 'erfundene ErS[ t:lstoHc lwhe:H sich
bisher .als ÜilZllI ngtich erwiesen, sie sind nic"Ut dazu geeignet, de!J
:1HlJe\\'iihrten Ziegelsteiu liberfliissl£; zu maChC!1 oder den Zeme 1t
dnrch andere Bindemittel zu ersetzc!!. liieriiber konmclJ gcnng
J:;'fahrungcl1  esamÜJClt werdcn, so daß es Iikht nöti  ist. sielJ
weHer iiba diese Tatsache zn verbreiten. Auch die seit eillig-cn
Jahrcn in Lt:ipzj  jWn-Hch zweimal .stattfindenden BmlJl1esst-11
lietcrn einen Beweis hierfÜr, indem mau hier 3m besten VcrgJeiGhc
;£wJ chen den ei!izell!CH zur A 1!s!;1ge geb1=adnen Matcri;:ilicn, B;:ru
stoffel!. BaukotlstruJdionclJ lIS\\'. anstl'ttclI kann. 1\1an "\vsrd da-bei
bcm.crkcn. daß die alls Zicg;cJ oder Zement !!e,gtstcHkm ,.\rbeitcu
im Verg:]cicJt zn dClI sonstige!! hier zur Prürum;.- ;\ :$ t.:kikU
J"l'}ancrkOJ1strnhtioncu" ihn':l) Vorzuf;: be!JaHeH.

D>e lI idJste Baumesse, die in der \\"ochc \0111 27. AlJ n"l his
Zl/rH 2. September d. J. :1:b eh;1Jtcn Kcnkn  o!L '\.'\. in! glcichf; H$
t1eJ) Bcwt'b fÜr- die Rielltigheit Ji{;:-.Cf  riahr,mg- crhrl;), ' !i: dc-nJJ
,:  \\ l'r h:1I Heben HeH<1l tig:c-n an:, Fr$3tz'otoiicu zu:c:.:1JJJ)Jleng:ciüi:;lcH
H,<lHkn ;\]!I.:h Konstl"lrktiOllcl1 aus Zkg.:elSleIHL:1I !Ii](J ZC!1JC1.!t zn
chcn sLIn: letztere AH.siidmlllg:CJl zumeist in] rrcle]  nehen der
lb!k J (frÜhefe llalk X). Uicse  db:)t wild ill der tbnpIsache
Idci!JefC vor \V<ctkf zu  dHitze!llle B:w,\! tikel entkdtciI. IJl-,snntler<;
iHlcJ1 dit: z.dI1re!cl1cn lioJz 1rh('ite!l, wclcht: fi\r dCI! ilj!Il' l"n All<;h:m
lIer VJo!1n!J;w:"lJr bcsiim!ll( sind. u(1!H!Jtcr !Hall":!!c ;.Jetl!\cilcl'. \..je
Ie b::[ <!l1ckrcn CjeJc.: ;t:J\hclten lIid!t Zl!r \'c-IJ!Jsch:"uJidwug,  ..:
bfaeht \ -crdcl1. Al.'> sdn ij)tc:re.':;s I1Jte Arbeit ;w" dt.:\Jj Uebiek lks
JJJ!enhallcs \vJrd iit dit',>c:r großcn _MI..'ßh:.ille die neue Dedü:11
l\(jHstflIKtio:t Yl];J Peter \'i"tclJ ..ws 1\1u!!leiw-Ruhr zu seite]! :<:cin.
Sie 'J1C::.teiJt in der Ji:wpt:":lchc an') Oipsbdo!l, \\,ÜlJ  \n dcu L"ntcr
<;cikn der H;llketJ!;g: c Jurch besOJllkr:; t;eJormt!: t.iscll hCll'5tJ}:;f.
i.'It UiHIl! icucr- IlIJt! sckdlsicher, SO\\'!e bCgc-!ib,H, Dnreh ihrc A1 S
iiihnmg;" \\'i(d tlit' 50U:"t uhhche z\\'is..::hen deI! ßaJken dngc'ichohene
Z\vi:"chenlage von Brdtcrn, der sogeH;1jJ))t8 rehibode11 ersp;\rt,
,wch bei ihrer 1 -crU,5!;stdhln.  ergebeu  iclt r:r p,mj1sse j)ut! JRl1lche
anderen Vortüne.  i.: wird als u\'idel1schc sdwHdiimpl'l'Jlde Girs
betoJJlJedw h bczcichl1et, pateJltiert und :;dwn vidi"ach bei Sied
h:nJ!:sha!!sefl1, Villen. \VoJHlgchiitH.lcn IJ::.\V, in \\ l:st
(ll:utsdtl,rJ'Ü ans. t:jid!] t \\.ordc1I. !\'lIr in Mit{cldcubch! l1hi kennt
llliHl  il: noo:ll WClli!!;" Hlld dcshalb soJJ sie in ,k ' lIiichsku B;\I1Hle:-:s-e
(ku H:l\l!neistcra vor.\!.:dnJlrt werden.

Jv1an k J1!t wohl mit Recht bchanpten, d;d  dk Leil}7.iJ _ei B;w
)j e.sscn der Ze!Jir::dnullkt Je.,; I1IOUCrnC!1 Ball\\'..:sells  t::\\'ordcn sim!,
uen)} ..,k \'creijjj c)) iü sich allc  WiSSeIlS\\ etlc. alles, \\'i1  nCH wj(J
hl',lchtens\l'CI I, SQ'\.dc hratn:hbM im Bauiache ist. ]tu. 13csw.:h )"t
ue::.h;tlb skts .lIs lehrreich Zl! l)czeidl!lCII. lind .!nC B;IUDCili::."eJ!en.
t 1 ie sich ihren Beruf mu;c!cgc1I sdi1 Jassen, 11lÜ l'il uicht \'-:!'
;!1mlCll, mr McH/.l'it ucn 1\!1SSleJlllBgsp!:IiI'. ;111 dei ! d11.'.:'nh:'!lll'r
Sir;JfJc im Sihiq...,tcII dCi Staut Leipzig, 'lll hesueilel1. \-Vie  ll'r  Jell
h ilhcn':lI Messen fiiit!l:u sic l1eb !! der dg-elltlidlcJ! t3autcdmik
BOC!! \"icJe nUH B.\U\H'Sel!  ehori c AII:,sh;I!II!i sgc.!!:e!i:,t:il!uc \(\L
beS()!1UCf$ zahlreich B n\lllasehinct1 ill dei! I:wrnigcn H,dlen. \ ieh.:
"(ln dk:;,c!1 hezieJ1C11 sich auf die rll'1"stell!lllg \ on r\btcri dien, die
IJI! Banfad1C gebf:!!H:ht \...erden, t'clIlt:r \\ eruc!! ;1\1sg.:.;:-.tdit
licj%\i!I. cn iHr \VohlJ  und Oescklitsh:illser, ni\..'ht l!!iHdc!- tkk!! q
! )ch!lisdle A! Ij t1, \\ ic solche ja ge e1!\drti . ia:.,\ in allcl! nc
biim!t;lt l'ingcifi.\1;t '\.\ erJet! 1])'1135CII, coem,o die Be:.,hmu'tdk der
I'fall,"\\ :!sscrfeit!lilgt'n, der Ba(!\;- ul1d K]o$c[t-ciH\(.:tltlll1 CI1 1!>.\\'.

tinc \"o!!st;imJig'c Ühe! "Ü.:ht Ebet die Sc!lc!J$\\-iirdid,enel! der
lJiicl1 te!l Tt:-.:huisdlelt unu B:H!JI!C.')S",; fiHdet maIJ im ,1. B..UH.I tks
,!J1Itlic!lcn MdtldrdJbuches, welches Zl1I1l Be!dll!J der lierhshll('$ c
lJJ cIH.:i11t. Ali!krdcm \\'ird gewöhnlich noch ein ]-<iihrer dnrch dr:.:
Ihuinc!-'-sc llcf,\usge&.:b<.:1l, !lud die w ihrelld der Messe U lieh er
djci!\c!lde amtliche L(:ipti cr A1c.ßzeitt111g bringt iihenJil'$ nod
Berichte iibcr bC11lerlie!\ \\'erte Neuheiten dCr Tce1111ischl'!1 ul<d d':r
HnuIJlcS$e.

UI11 den BC lICh zu iördcfl1, wird scik1\s der St.tdl lWU des
Mcfbmll's alles vorbereitet. iudclIJ z. ß. die Str,i!1cn des

vCfhcs ert werdc1\, so daß der Vo;:rkehr :)!1i
dem MeBplatzc selbst fÜr .die zah!feichen Vcrk il!iGr oliuc fiinder
nis "ieJl CI1l\\ iche)ll kaul!. - DaseJt)"t wird nkht nllf ein Post- !lud
TekC';r;\pln:.:t!:\!l!! VorlHwden seiu. sOlIder!! alld! ein t>l\1J.(p!,nl. :\ul1>.:r
dem WCI den Wc!lrerc (L1St\\ JrtschaÜCll :wf dcm Menp!,l!ze cr
lichtet, die '-!11 e])d)l1le A!1kntlta!tsr itl1llc den FrClHUl.'J! d,rfPletcu
wcrue]).

nic cl':.,kn AnÜing;c der BlHllHe:;sc bd:!IJdel1 skh iH dcm Gfl1l d
S1hc-k <lm Marrd!JhH  Nr. R. \Vegul der Wl'itLTcll s!;ukcn Aus

Verschiedenes.
oc::.ctz hbcr \'ersktwrun n;pmcht in der KrankelJ\ ersichcrung

,om 9. JUlIi 1922. Der Rc;chslaf,,'; hat das jo! e!Jde Gesetz be
schJoss't:n. da:;. lIIit Zw;iinn>JHHg OL-S Rci-.:hsJa\cs hiermit yerkttndd
"\\ln!:

1. Im S 165 AiJs, I unu im   1USo! Jer Rdc!ls-..'ersic:henm s
old,rll!J   in der fass]!!'!!;" de  Ucsdzes iil)cr VersidlCflltlgspilicht,
'-l'r"ic!tc! !111_ $ht:lechli IIH  l:nd (]rwJdlöhae in der Krankc.a.
\'ersicheruJII'. 'Vom 2 . Dl:1.cmbcr 19?1 Oxcichs-Gesctzb1.1tt 1922.
S. 5) win.l- o;:\S \Vori .;vierziJ;r:w.scJJd'. dhfdl das \\Tort .,zwd
!!1Il!sichzi l:1UScnJ" ersetzt.

* 2. Wer in lIer Zeit seit dem 5. Jannar 1922 ,,"egen Über.
schreittns Jef Vcraiellstgrenw VOll yierzi tausc1Ja Mark alls seiner,
l(ril11kcuk;!$$c oucr knappsch !Hlicht:n KrankcHkassc ::wsgeschiedCn
ist. kann bei dieser Kasse binneH  cchs \VOChCl1 nach dem 1I1kr it
treteJ1 diescs UCSI.'IZCS die \Viederauinahme als Mitglied g.-emilß

;:313 {ier ReidI$\'l.:r k:hcrEng,>ordnnng beantragen. SOfern er beil,:
Am:scheiden zur \Vcitcr\'crsj:.:h  nmg: berechtigt war und nichr ferzt
1];-,..-:11 S 1 \'efskIJennig:spflichtig ist

iJic Ki\ SC kaHu den Bl'rcchti tel1. \\ CHII cr sich zum Be:tritt
meideT. ÜrztlidJ tlU(crs\1l::!tclJ laSSCIJ.  ji1C Erkr;J.n:mng-. die bt:i1U
\Vietierci!Hfinc: bereIts bc:>tl:hi, bc.r;nillud iHr uiest' Krankheit
kci!1cJl AnsPrtl-.:h auf Ka$senki ml! .

YV(;f eil)a frsat1.h,l.;se a[) ehÜn 11m! altf Grund Jer VUf5Ch,iit
des * 1 iu r:incr knappsc1laftJiI.::lrc!l Krankenkasse ycrsichcHWJ.::$4
pflj..::htig wird, \\ci! sein re drHitRiger Jahresarheitsverdknst
vierzigtausend Mark ftherstciKt. kann von tier \'crsiclJerun spj!id]t
bei uer kU.lppsdl"Wkhcil Krankenkasse bdrcit \yerden, wenn er
cs bei ihr binnen sechs \Vnc]teJ1 n;l\:h dem 1l1hr;Jittrden dieses Ge
sC:tzes beal1tra t J1l'J1i Autr;H.. muß s!au1-';c Cbell \\'crden. \n:JiD
die .i\1it}!:jjedsch i.Jt }}('; der trs.llzk;'ls$l: hcrci:$ kinger als se..:l!S
,\!lonak be$t;:mucl! hat.

S ,). Si nu Personell. dcren rCRchn;ißiRcr Jahresarbeits...'
'-"C! dk:I1.,-t Ir;chr als 't"icll.:f';:':G1.lIse!1u Mark, aber !lidlt Il1ehr als L\\-ei.
nnJsicb?f tin:scnd ;\h1rk betr:igL \"lJr dem hlkraittretcll dieses
QC'<;CtL..cs trotz Übcr:sd)n..!te,]  der Hir rl]!'c Yer$iehenrm::SDilicht
malh ehcndcj] VcrJknstg:rcllzc- '\'011 ihre!" Krankcl1ka<;se weiter \\ ie
nr id1l'nuIg$pfHchti e [\'!itg"1ieJl:r bch:mdcH \\,on!('!J. sr) kanu diese
.\1itglietb;c11iltr I);:t\:htr:idfch !licht U1L'l1r wcrdeu. nies
i1t :l!1ch iÜr 'so1cht: fÜlle, in dCJtI.:Jl b..:im dic "s Ge..
etzc-" ein ::,-u itn...rfahrcn sl.:hwcbr.

*..1. Die Fri:c:.t zur Meldll!l : derielikeH Besdl iiti):det1, \\ ekhe
durch die Vors.:hrift des   1 der \"ersid1t:nnl:.;spmcht 11cn l\IIte: 4
stdli werden. \\ irt! bis /.l!1 1 \'!l'rZelHiten Ta 'e nach !'km InJ\c1it.
tretcn dieses GeSl...'lzes ersl ceht SO\\'-'[(  !e. Ili<..:ht lI<ich S 317 der,
Heidl \ersit:ber!lug.:sürdnnll1.';' dari\her hin:J.usl:iuft. Die Meldung
k: \j11 wirksam sl.-hoJJ yor dem 1I1kr:1ittrden dieses Gesetles g-c..
sdl12l1l.:'n.

Verbands., Vereins- usw. Angelegenheiten.
Yi:!rband der deutschen Baugc-werhs-Beruisgc1Iosseuschaft. Zu

dcn \"er!1anJhll'. ell iu li.umo\" r cdi!Ht der \'ün delI H.erren Dau
IHl'islcr Sehrcns HlUJ Schi:'rmer yertre.tl..'l1G Ons;m:.schuß no..:h die

; (I) I    )! f:!I]ll"t !l : I r:l  i\  : m J :tJ  i b I.1 S    :  :      n;. i;; t ' tr
11:l!HlOH'r die Ja1rn:s, \..'r :H11m\IUJgt'il des Y:.:rb;:JI) de::-. der d.;utsCIleil
Bau!--:e\\ c; L-fkrui,g:("]!t)S.s-eusc!w[r tmd des
Del!t:,cht'J" Baug:e\\ ,.-rk:-.!t!l:,istC'r st IL lkr ha]Jt1o\'er che
al! seh!lll sehn!] jetzt ,111 liie KoJle t'l! die eben-so
:wic dringende Z11 llk$-C'JI T"gullg..:1l zu crs..::!lcfnen..
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Wenn .;ueh die Scll\\'ClC der Zeit in besonderem !"laBe auf

II!1S(;lCB1 di.'uheLcn BauRcwc-ruc Jastet, so darf uns das nicht YOI1
dCIl \'l:I<.,:1ml1l1nl1.::;c1! :Jbh.1llcn. 1)c  dcncll wichtige Vragcll 1Il1SereS
OC\VCI bes der t!1hchcitlung !; rrc!1. Tritt doch gcrad  in UH"eren
Tagen eie Dcdcllt1!lH!, eincr fc_ tgc.sddos"eucH Organisation mehr
als je !!I Ersc:hcinl!!1g,. \-Vcr t11oc!itc da fehlen, \\() c" siel! !Im diL'
!HStci1 I;:tc!csscn <;cir:c'> Hcrdes handeit?

Jlldenl wir aBc:; Nilhercll auf die den Bcrnfs-Gc
nos:::,cilscJJ.1ftcu lInd zug,cgangcncn Einladungen
ycr\,\'Ct:-.cu, gebr!] wir Ii1lS der Erv,';'\I'tung hin, daß unsere Einladung
in f.l.1!C:l ni.H!CII 11,1<'C1"('<; \'Jicll,]lidcs fn:und!icIJe Aufnahme finden
,W11 cl. nic!!t zuletzt .1tich JarL \VO lll.tII leide-r immer 110ch !1icln die
L!itt Ce! freie!] delltschen Hc:imat dtlnel1 tidrf.

Die r«()1Jc;,:cI:"ch H I1J,\:lO\-cr<:: klt "ich in freudiger BcreH
wilJigkci, hinter ].:11)  C;,\Cljt, iH11 UOII 7:u (Jel! I agung;cu eiutrefien
'dCII KnnCQCll elncl) herz!1dICH CJJIPf:wg Z11 licrcitefJ. Neuen IJet!
erns!cn Bti'Il!iI!".CIl .<.iI;U ;,;öel!tge Ver;lnstaltungcli vorges.ehen, :IUJ
C5 \\ Ird ;;]k<; dllil:>;e!wk'n '.verdel1, um den Tciln(;]l1T1errr elie Zeit
ihres ArIfcdLJltc<.; Ir. !Iibcrer schönen Stadt angeTlchm IlWJ Cf
inncn<l1 \rriclI LU 2;c td!teil. Dartun nochmals die Hittc: Kommt
zahJrcic!' Ihr "eid Urrs herzlich wJJJj(OInn1Cr,! de,

Steuerwesen.
Z"IaSSUUg ..ierteliährHchc: Markenver,\-cJidung. Äl!i \.C[

schJedeJrc AIJ!'ei;UJI.Q"en auS Arbeitgeberk!ei ell !tin :1.3t  Ich 'der
RcichsiinanzmiJ1istc!' 111 scin(:l;1 t:r1dß '-am 22. März In? _
IJI E 3034 mit C!Iler vierh:U<ihrlichcn M:trkenverwcndlttH  beim
lol1Jubzug eillVCf'>tandcn erkliirt. Nacht.l\,;!TI der Reichsffnallz
minister die Dnrchftihrbarkcft einzelner Wum,ehe der Arbcitg,ebcr
,''i'iderlc t hat, heißt es in dem Er!aß T.tI dieser Frage wfe folgt:

. . D Jt(:"!1.etl ermächtige ich die Finanzämter in Ab
yon S 41 der Durd1ftihrul1 sb('.stil11mul!gcn vom 3. De.
Dezember 1921 zum Gesetz uber die EitikoI1ll1;cll

steuer vom Arbeitslohn \'0111 11. ruH 1921, Hößercn, geniig-clldc
Sicherheit bictcndell Arbeifge:ber mit übersicht1iclter Loltll

\'erreciUlun  auf Antrag ausnahmswcis.e und widerrufljch zu ge
statten, statt bis zum 10. des auf die Lohnzaltlullg folgenden
Monat3 erst bis ZUtU 20. des ers.ien auf jedes Kalcndcrvierleliahr
folgenden Monats, jedoch sPfnestens beIm Ausscheiden des
Arbeitnehmers aus dem Dienst oder Arbeitsverhältnis. dIe fur
die einbehaltenden StcuerabZligc- zu venHndelldel1 Steuermarken
in die tinlag'thogcn der Steuerbiicher einzukleben und zu ent
werten. sowie die nach S 39 Ab;;;.atz 3, S 41 Absatz 2 a. 3. O.
vorgeschriebenen Eintr gul!gen in dell f.i111ageboge!1 YOrZH
!lehmcn_ Die Genehmigllng ist urkundlich mit Stcnt !abdruck
<\lIszuste.llen und vom Arbeitgeber als Ausweis bei etv.-aigcn
Geschiiftspriiflmgen aufzubewahren. Sie steHt rechtlich eine
St!lndHl g der an sich spätestens am 10, d s ßUI die Lohuzahlntlg
fo!gc!idcn Monats fälligen Betrage ohne Sicherheit dar. Die
\ erspätct zum Markenaukauf ver\Yclldel n ßeträ.2.e sind mithill
g.cnl,ig   HIS Absatz 2 A.O. zu verzinsen_ Dei- als Zins zu ent
richtcnde Betrag wird auf ,"j vom T;wsend der auf voHe iau3end
Mark l1;Jdt untell abgerundeten Gesamtsumme der vom ArbcIl
.gebe;- im abgelaufencn Kalendervierfeijahr ci1!hehaltencn Steuer"'!betriigc fcst csetzt. p..

Rechtswesen.
Unberechtigtes Weglaufen der BctriebsratsmitgUooer von der

'Arb-eit - auch iu Betriebsratsangelegtenheitcn _ Grund ZUr frist
bsen Entlassung. Die NI". 47 der "Mittei!ungen" des Deutschen
lt1dustrie-Sclmtzverbandes, Sitz Dres-del1, Bürgerwiese 24, Ir, ent
hiilt eine cingehende Abhandlung iiber diese f'rage, belegt mit ze
richtJiclien 1:J1tscl eidlIl1 en. Die vielfach aazutreffeude AliSidl.t,
daß Betriebsuttsmitgliedcr ohne weiteres die Arbeit yerlassel.
dii rfci! mit der ßegriindung, BetricbsratsKeS(:J- äfte besorgen zu
J11ÜSSC'll, ist nicht richtig. Solches VerJ!altcll steHt sich \.ielmcfu:
:>!s u:dJefugtes ,"erlassen der Arbeit dar, das zu fristloser Cnt.
Jass!mg bcredlti::;L Die Betriebsratsfunktion entbindet kcinesfath
\Orl den Verpflichtungen aus dcm Arbeitsvertrag.

DIe "lVtHtcilungen" können,  o\\-e!t der Vorrat reicht. VOtl dc(Geschäftsstelle bezogen werdelJ. d_
Handelsteil.

Eisen.
Die !wmm.er!deu EisclIPreiserhöhungen. Der Oeutscbc Stahl

hUl1d \\'11 d l-:nuc Juli Zl! einer Sitzung' 7US3.!TImentretel1. Utl1 sich mit
der rcstsC!ZUi1f,; ,"OB iHJl!C!l Preisen fÜr Lieferungcn ab 1. Au.c:ust
zu besclliiiti Cli. Die Aufscl1liigc dliriten durch$chnittlich 2500 bis
3000 J\"\ark fÜr dre Tanne bctral':cn, Der Stabei$cnvrei5 wird sich
den1l1ach ill ab:o.chbalcr Zeit auf 14 (JOD M;1fk ,fijr die Tonne be
laufet!. rcrq9r sinu BestrehlIngen der Werke im Gange. eine Er
Jrö!Juuj); der Ubcrpl-eise Zl! erreichen,

f-1iil BlW- l1nd BCtonei:.en ist ZlTITl AHJ.':I1St 111ft einem Aufschlag:',011 ,JUDO II'Lu'j( 7.11 rechncn. d.
Holz.

Vom lIord  und ostdeutschen Iiolzmar.llt. Am ostdeutsdtell
Mar1,t setlen die A!I ehotc aus Pommercl!cn aus. Dem Konsum
fehlen diese M.cn :e!1_ DiiC ßestiiiJde der pom1licreUischell sn c
,wcrJ,e  ind ill diesem Jahr so geriwmt. wie noch nie zuvor. -E::.
,\verde!l jedoch !ebhaltc Ki.:J.;:;cn darÜber .z:cfilhrt, daß <Iic Vcr
l dlll1gl'll der \ClkJ.liftcn liötzcr viel zu wÜnschen ubrig Jassen.
BCmcrJiel1)\\'crt. ist, U<1ß .IIn J i\u.\!:ust die Frachten in PolcI! ttln
150 v, H. erhÖh! \\.errJell. Das hedcutet eiue YcrtcueflllJJ.:' der
p(jm!nrcJJi cheil \\'.:(re tlll' etwa 125 bis ]50 Mark je Kubikmeter.
Da keinc cxportmog-Iichkeitcn und LolJ11schwierig:keitel! in der Ber

u::   I!; 11 t  !.s tCI. ,l    f  i  ;1 1 ;     : e J I:tl 'i g C ;l e i dJi       i s f i fI :' ! ri   t  r . /,   ;
;1ttlll* \\.e ter. Gnlocnholz ist bei steigenden Preiseu sehr g: _
llcht llllU :;C!1\VC!1Cl) .<.ind ,\"citer kn.IPp, Ein Jmporl allS Amerika
1'lid Sdlwede!l ISt .Q:cradeZlI unmög-Uch_ Trotz dcr sonstigen Hunssc
:\1\1 Uolzmarkt Ist da::- EichcIl$1;Cschiiit ziemlich ndlfg. Ocr kommeit
t:cn 13e\\"edlll1  de  RoillTOJZCS s[el1t J1i;l1l l11it  roßtcl Bcsorgnis
el:tgcgeil. b "pielcn si h iun Iiolzma!'!d diese!bell Vor ÜII.IO.C ab.
:\\:IC <!ltf. ,tlJun 0IldeJ"(:n \\/;11 cn'm,u-ktcn_ Die Kauflust ist :;::-cstei:.;ert,

! et ;']j II e iif)t I :  \lC   I  ii: ;t; j CI ahc   ;jdr lCm1td  [lt  21   , e - i  I
slellcn. Seht bc<leubl!d ki\lll!cll die LagcrbesWnde jedoch 1 lcht
:-ein, weil die Produl\tionCll aus d0ITI IctzteH EiuschJ(lg Jt10tst schon
,vOr V'/ochc!! becndet wurd0n lInd eier Zugal1Z an Schnittholz er
hblid geringer ist al  der AhgaJ1P:. Die Liger des PIatzholz
JI:illc1e1.s sil}J 2ber :-,cltOI1 deshalb klein. "\veil SiC]i bei del1, hollei:'
Preisen nicm<t11d grüHere LaR,er!JestÜllde haltcn kann_ Dk
mittleren Tischle.rci.betriebe, dic H01z kalifen mÜssen, sind in e.in r
hC50nders schrneft.Q,"clJ lage, da 'sich ein Waggon  lJtes, ah
t:dagertcs TischJerhoJz auf 150000 Mark steHt. Dazu kommt. daß
di  AlmeiJlller der Möbel. ja selbst grÖßel'e Kunden, immcr
"' IJlcjJ]Jc!1der bezahle!!. Die Geldnot \Yird immer gröBer wld

wächst  ich geradezu zu einer Kri5is aus. Astreine Seiten sind
se"hr knapp. Mall ;>;;111 Ite im Handel bis 7500 Mark je Kubikmeter.
Hauholz ist se:!Jr ,l';esucht, Wa gol1holz wird von den Werken nurungern iiberlJommen, D.

Dachpappe.
Der Verband Deutscher Dachpappeniabrikanten l1at die iolg-e{l

den !leHen Ridttpreise für Dachpappe festgcsetzt:
Filr Dachpappe mit;

8 0er 100er 15ücr ZüOer R.ohpuppenein{age
37,- 31,- 22,- 18,  Mark i. d. Quadratmeter,

bei W tggol1\v'e se  Bezurr.
Außerdem wurden fÜr Isolierpappe die nachstehenden R.icht

preise uesc1llossen:
FÜr Isollerpappe mit:

80er lOGeI' 125cr RO!IP.1ppeneil1!a e
45,50 41.50 37,50 Mark f. d, Quadratmeter p

Verschiedenes.
Die Preise für rellster las sind VOll siiiTIUic!Jen ffütlen

veroi\nden der Glasindustrie tim 35 Y. 11., fijr farbeugJas und
I\hJtt.\!;las ebcnfalls um 35 v. Ii. erhöht \\-ordcIT. Die Preise Hir
Ikalttglas lIl1d diinncs Rohglas rÜr ßudachulJgell sind 11m etwa20 \- H. hillaufKesetzt worden. d.

Neue Aktien-Gesellschaft. Uuter der firma Leukolitlt-Aktieli'
Gesclbclwlt wurde in Non.lhauscJi mit einem KapUa! von 3,5 MiI
hOllcn Mark eine ncue Akticli-Gcsellschaft gcgriinueL Die finn<.
hetrcibt die I1erstellung- lind den Vcrtrieb V011 LeukoJit!! uud
,-\i!dcrcn Bi:H]emitteln so\vic den Vertrieb \"011 Prodlll-den iC<:!;1icherArt allS ÄIlJrrurit und Rohgjps us\\"o . d.

Deutscher Iio[zverl{ehr mit Finnland. Im Herbst diese,> Jahrt:S
\\"enten die \V:irtsc!1 ftsvcrIIand!un cl1 mit hllllJund bc.ginnen. Iu
denen Holz iiir die AIIS.\!;JciclJsJiefc:nIl1g" eine erl1Cblichc RoJJ  spielen
\\ird. Die filJllische Regierung- cJ"\\':igt gegcnw;ärtig- die fr<lJ :c, auf
RundllOIz eine Ausful1rabgabe zu leg-cll, mn jedenfalls die Ausiuhr\'011 gescLnittcllel1 liölzern w fördern. 11.

Einladung zur Mitarbeit.
aller Art fnsbesondere
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